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	Übersicht: Umsetzung der FOCUSED-Methode

	F
	Schauen Sie der pflegebedürftigen Person direkt ins Gesicht, stellen Sie sich, dass Sie ihre Aufmerksamkeit haben. 

	O
	Lenken Sie die Person auf das Gesprächsthema, indem Sie Schlüsselwörter mehrfach wiederholen. Wiederholen Sie Sätze möglichst wortgleich und lassen Sie der Person genügend Zeit, das Gesagte zu verarbeiten.

	C
	Bleiben Sie so lange wie möglich bzw. nötig beim gleichen Gesprächsthema. Wenn ein Themenwechsel nötig ist, kündigen Sie diesen deutlich an.

	U
	Wenn die Person ein falsches Wort/Bezeichnung verwendet, helfen Sie ihr weiter, indem Sie das wahrscheinlich gemeinte Wort vorschlagen/sagen.

	S
	Formulieren Sie Fragen so, dass sie einfache Entscheidungen ermöglichen – etwa Ja-/Nein-Fragen oder Auswahl zwischen maximal zwei Optionen, je nach Krankheitsfortschritt.

	E
	Starten Sie Gespräche mit angenehmen, alltäglichen Themen und fördern Sie einen möglichst normalen Gesprächsfluss. Stellen Sie Fragen, die leicht verständlich und gut zu beantworten sind.  

	D
	Verwenden Sie kurze, einfache und klare Sätze. Vermeiden Sie Pronomen wie sie, er, die, das, da diese leicht zu Verwirrung führen können. Verwenden Sie stattdessen möglichst konkrete Namen oder Begriffe. Nutzen Sie zur Unterstützung Gesten, Bilder und Mimik, vor allem in späteren Krankheitsstadien, um Inhalte zu verdeutlichen.
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